
Pfahlm ylonit (M ikrom ylonit), lOfache V ergrößerung, gekreuzte Nicols

E rk lä ru n g  d er F ach au sd rü c k e :

Bayerischer Pfahl: Z ur U nterscheidung vom  Böhm ischen Pfahl, der von 
Furth  i.W ald nordw ärts bis ins Egerland verläuft.

Blastomvlonit: D urch tektonische Beanspruchung zerriebene und w ieder 
verfestigte Gesteinsgefüge m it teilw eiser N eukristallisation.

Hydrotherm al: W arm w ässriger T ransport der Kieselsäure.
Kataklase: Zertrüm m erung eines verfestigten Gesteins durch

D ruckw irkung bei tektonischen V orgängen, wobei sich das 
Zerbrechen und  Z erreißen au f einzelne M ineralkom ponenten des 
Gesteins beschränkt.

Leukokrat: N ennt m an G esteine, bei denen saure, helle Gem engteile 
(Q uarz, Feldspat, M uskovit) vorherrschen.

M elanokrat: N ennt man G esteine, bei denen basische, dunkle
G em engteile (G ranat, H ornblende, Biotit) vorherrschen.

M vlonit: D urch D ruck an tektonischen Bewegungsflächen zerriebenes 
und w iederverfestigtes m etam orphes Gestein.

Tektonik: Lehre vom  Bau der E rdkruste und den m echanischen 
Bewegungsform en.
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Vereinsnachrichten Naturkundlicher Kreis Bayerischer Wald 
(gegr. 1975) e.V.

Tagungen der Naturwissenschaftlichen Vereine

Vom 4. bis 6 . O ktober 1991 fand im Haus Neuland in Bielefeld (Sen­
nefeld) eine Tagung der V orstände der Naturw issenschaftlichen V ereini­
gungen Deutschlands statt. Eingeladen dazu hatten Frau Dr. ULR1CKE 
LETSC H ER T vom  Zentrum  für A ußerschulische Umweltbildung im 
Haus Neuland und Prof. D r. PETER  FIN K E als Vorsitzender des 
Naturwissenschaftlichen Vereins für Bielefeld und Umgegend. Zum  Er­
fahrensaustausch über die V ereinsarbeit w urde eine bundesweite A r­
beitsgemeinschaft gegründet, in die aus Süddeutschland FEU STL 
(D arm stadt), U NGER (Bamberg) und P F A F F L  (Zwiesel) berufen w ur­
den.

Am 19. und 20. Oktober 1991 fand an der U niversität Bayreuth die 
diesjährige Tagung der A rbeitsgem einschaft der N aturkundlichen 
Vereine Hessens und N ordbayem s statt. Prof. D r. K. D ETTN ER als 1. 
V orsitzender der Naturw issenschaftlichen G esellschaft Bayreuth hatte 
dazu eingeladen. A uf dem Program m  standen ein ausführlicher 
Erfahrensaustausch, ein V ortrag über, die G eschichte der N atur­
wissenschaftlichen Sammlungen in Bayreuth, ein Stadtrundgang und die 
Besichtigung des Botanischen Gartens. N ächstes Jahr w ird die Tagung in 
Darm stadt sein.

FR ITZ  PFA FFL

W ir gedenken der 1991 verstorbenen M itglieder:
A RN O LD  SC H EU ER M A N N , Saal/D onau am  16.01.1991 
R U PER T G Ä R TN ER , D eggendorf am  29.05.1991 
Prof. D r. G EO RG  TR O L L  (Ehrenm itglied), M ünchen am 05.09.1991 
MAX G A L L IN G E R  a m  2  6 . 0 9 . 1 9 9 1

Ehrenmitglied Prof. H. STRUNZ und seine 
Mineralogischen Tabellen

Vor 50 Jahren (1941) erschien im Akadem ie-V erlag Leipzig d ie  1. A uf­
lage der "M ineralogischen Tabellen" von Professor D r.D r. HU G O  
STR U N Z, der nun fast 82-ig jäh rig  im  oberbayerischen U nterw össen 
lebt. W ie im  V orw ort zu lesen ist, w aren die G edanken zu einer "Klassi­
fikation der M ineralien auf knstallchem ischer G rundlage" im  Zeitraum  
von 1930 bis 1940 entw ickelt w orden. Das W erk erlebte sechs Auflagen 
und zwei N achdrucke sow ie eine Ü bersetzung ins Russische (1959) und 
ins Chinesische (1962). D am it w ar der G rundstein für eine M ineral­
system atik gelegt, so w ie sie heute w eltw eit gültig  ist. 1824 hat JAKOB 
BERZELIU S erstm alig ein chem isches System  der M ineralien vorge­
schlagen.

FR ITZ  PFA FFL
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